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 Einblicke in die ergotherapeutische Arbeit in der Bruderhaus Diakonie 

Reutlingen-„Wie leben Menschen in anderen Ländern?“ 

Unsere Projektstelle unter dem Motto:“ Projekt im sozialen Handlungsfeld“ führte uns auf 

das idyllisch gelegene Gelände der Bruderhaus Diakonie Reutlingen. Unter dem Motto:“ Wie 

leben Menschen in anderen Ländern?“ hatten wir das Privileg, über den Zeitraum von einem 

Monat, einmal wöchentlich mit Klienten aus der Sozialpsychatrie vor Ort arbeiten zu dürfen 

und so einen praktischen Einblick in die ergotherapeutische Arbeit im psycho-sozialen 

Bereich zu bekommen.  Tatkräfige Unterstützung erhielten wir hierbei von unserer Lehrerin 

Anette Koppenborg. Ziele dieses Projektes waren u.a. die Förderung sozialer Kompetenzen, 

eine Horizonterweiterung im Bereich Fremder Länder und Kulturen, sowie eine 

Verbesserung der Wahrnehmung und kognitiven-sowie motorischen Fähigkeiten. Dies taten 

wir auf ungezwungene und spielerische Art und Weise. Thematisiert wurden die Kulturen & 

Charakteristiken der westlichen Welt an den Beispielen: Deutschland, Großbritannien und 

Skandinavien, der islamische Raum anhand der Länder: Syrien und dem Iran, sowie der 

Südasiatische Raum anhand der Republik Indiens. Hierbei wurden theoretische Einblicke 

über Geografie, Wirtschaft, Historie und Traditionen gegeben und diese mit  praktischen 

Selbsterfahrungen und Demonstrationen verknüpft. Letzteres beinhaltete u.a. 

länderspezifische Rätsel und Spiele, das Erraten verschiedener Gewürze, oder verschiedener 

Text-und Malaufgaben. Hierbei war ein reger Austausch über eigene Erfahrungen und die 

Klärung auftauchender Fragen jederzeit gewährleistet.  

Zusammenfassend eine sehr schöne und lehrreiche Erfahrung, die uns im Rahmen unserer 

Ausbildung ermöglicht wurde und von deren überwältigenden Eindrücken wir noch lange 

zehren werden. 

 

 

 


